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„Vom Nolla zum Rhispitz“ 

Einladung zum traditionellen 
Heimatnachmittag 

Wann: 10.11.2019 um 15:30 Uhr 
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Gratis Kino für alle 

Sumsi-Sparer!*

Dienstag, 29. Oktober 2019 

Cineplexx Lauterach 

Beginn: 15:00 I Ende: 16:30

Bastle dein  
eigenes Sparschwein!

Di, 29.10. bis Do, 31.10.
In allen Bankstellen!

Sparschwein leeren und 
      ein tolles Geschenk erhalten!

Unsere fleißigen Sparer erwartet ein toller Bankbesuch 
mit coolen Geschenken, bunten Luftballons und einem 
spaßigen Programm. www.bodenseebank.at

SPARTAGE
29. - 31. Oktober 2019

* Das gratis Kinoticket erhältst du in deiner Raiffeisenbank Bodensee-Leiblachtal.  
  Kinoticket inkl. Getränk und Popcorn. Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Nach sechsjähriger Vorbereitungszeit 
konnte Ende August endlich mit dem  
1. Spatenstich der Baubeginn für die 
neue Sportstätte eingeleitet werden. 
Seither laufen die Arbeiten auf Hoch-
touren. Die Erdarbeiten für die neu ge-
stalteten Zufahrten und die Baugrube 
sind bereits abgeschlossen. Ebenfalls 
bereits erledigt wurden die notwendigen 
Pilotierungsarbeiten. Ab Mitte Oktober 
wird dann die Baufirma mit dem Bau der 
Bodenplatte für das Clubheim begin-
nen. Noch heuer sollte der Rohbau des  
Untergeschosses fertiggestellt werden.
Parallel zum Erdbau wurde mit dem 
Sportplatzbau begonnen. Nach dem  
Humusabtrag wurde beim Hauptspiel- 
feld bereits die Grundform (Gefälle)  
modelliert. Derzeit werden diese Ar-
beiten beim künftigen Trainingsplatz  
durchgeführt. Die Arbeiten beim Sport-
platzbau sind sehr wetterabhängig, 
weshalb es beim derzeitigen, sehr un-
beständigen Wetter immer wieder zu 
Arbeitsunterbrechungen kommt. 

Inhaltsverzeichnis
Aus unserer Gemeindestube	 4 - 5
10 Jahre Skigymnastik der besonderen Art	 6
Bericht der Feuerwehr	 7
Pensionierung von Pöstler Rudi 	 8
Langer Abend in der Bibliothek	 9
Familienerlebnistag auf der Alpe Sattel	 10 - 11
8. Gaißauer Oktoberfest	 12 - 13 
Sommerferienbetreuung	 14
Sport- und Erlebniscamp 2019	 15

Das Ziel, im Frühjahr 2020 ehestmög-
lich mit der Einsaat zu beginnen, ist den-
noch ungefährdet.
Nachdem die Aufträge für die Arbei-
ten der Hauptgewerke bereits vergeben 
wurden, kann die Entwicklung der Kosten 
auch schon exakter überblickt werden. 
Nach derzeitiger Einschätzung kann da-
von ausgegangen werden, dass die in der 
im Februar veröffentlichten Grobkos-
tenschätzung genannten Kosten einge-
halten werden können.
Nach der Fertigstellung der neu-
en Sportstätte und dem Umzug nach 
der Herbstsaison 2020 kann dann mit 
der Umsetzung von dem in der Warte-
schleife liegenden Straßenprojekt mit 
der Neuregelung der Querung der L19 
beim Zollamt und der Neugestaltung der 
Rheinstraße vom Zoll bis zum Kinderhaus 
begonnen werden.

Euer Bürgermeister
Reinhold Eberle

Konzert in der Pfarrkirche St. Othmar	 16
Schwemmholz im Hafen Wetterwinkel	 17
Sport vor Ort	 18
Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine	 19
Haushalt, Garten, rund ums Haus	 20
Seite für die Jungen	 21
Kontakte – Soziales	 22
Quartalskalender	 24
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Aus unserer Gemeindestube

Notverbund Wasserleitung mit Höchst
Wie bereits in der letzten Ausgabe des „Gaißauer“ 
berichtet, sollen mit der Errichtung der neuen Sport-
stätte am östlichen Ortsrand von Gaißau und dem 
geplanten Aussiedlerhof Fink im Nollen am westli-
chen Ortsrand von Höchst die Leitungssysteme ver-
bunden und so ein Notverbund hergestellt werden.  
Die Prüfung dieses Projekts durch die beteiligten 
Wasserwerke hatte ein positives Ergebnis. Die Ge-
meinden Gaißau und Höchst befürworten das Vor-
haben, die finanziellen Mittel für die Vorprüfung sind 
bereitgestellt.

Oberflächenentwässerung Oberdorf
Die Gemeinde lässt derzeit vom Ingenieurbüro Ad-
ler+Partner eine Prüfung mehrerer Varianten durch-
führen, wie in Zukunft im Oberdorf eine bessere 
Oberflächenentwässerung im Fall von Starkregener-
eignissen gewährleistet werden kann. Einbezogen in 
die Variantenprüfung wird der Bereich Oberdorfstra-
ße-Fingstraße-Hofackerstraße. Untersucht werden 
soll insbesondere, ob und wie Überlaufwasser in den 
Alten Rhein abgeleitet werden könnte.
Anlass für die Variantenprüfung sind punktuell auf-
getretene Probleme bei Starkregenereignissen. Die 
Prüfung erfolgt jedoch auch angesichts dessen, dass 
in Gaißau seit Jahrzehnten eine ausgesprochen rege 
Bautätigkeit herrscht, die durch die Verbauung und 
damit einhergehende Flächenversiegelung Reten-
tions- und Versickerungsmöglichkeiten an Ort und 
Stelle immer mehr einengt.

e5-Heizungscheck in Gaißau
Im Herbst 2019 wird von den Gemeinden Gaißau und 
Höchst im Rahmen der e5-Arbeit ein Heizungs-Check 
angeboten. Dabei können feuerungstechnische Hei-
zungsanlagen mit Baujahr 2013 oder älter überprüft 

werden. Die Überprüfung wird vom Ingenieurbüro 
Martin Staudinger in Zusammenarbeit mit dem 
Energie- und Sanierungsberater Stefan Küng durch-
geführt. Von den Gesamtkosten je Überprüfung von 
280 Euro werden 140 Euro vom Land und 70 Euro von 
der Gemeinde gefördert, sodass ein Selbstbehalt von 
70 Euro für die Heizungsbesitzer verbleibt. Start der 
Aktion ist voraussichtlich Mitte bis Ende Oktober. Ein 
Flugblatt mit allen Infos und Anmeldeformular wird 
rechtzeitig dem Gemeindeblatt beigelegt, sämtliche 
Infos und die Anmeldemöglichkeit gibt’s dann auch 
auf www.gaissau.at/heizungscheck 

Re-Use-Sammeltag ASZ Königswiesen
Am Freitag, dem 27. September 2019, fand im ASZ Kö-
nigswiesen in Zusammenarbeit mit Integra der erste 
Re-Use-Sammeltag statt. Dabei konnten von den Bür-
gerinnen und Bürgern der ASZ-Gemeinden (Gaißau, 
Lustenau, Hard, Fußach und Höchst) im ASZ Königs-
wiesen Elektrogeräte und Haushaltsgegenstände 
in gutem Zustand (komplett, funktionstüchtig und 
sauber) abgegeben werden. Zu den Haushaltsge-
genständen zählen z.B. Geschirr, Deko-Gegenstände, 
Spielzeug und Möbel. 
Sinn und Zweck der Aktion war die Wiederverwen-
dung dieser Gegenstände. Die Wiederverwendung 
(„Re-Use“) schont Ressourcen, vermindert Abfall und 
schafft Arbeitsplätze. Diese Re-Use-Sammeltage sol-
len daher auch in Zukunft weiter abgehalten werden.
Mit dem ASZ Königswiesen wurde von den fünf Teil-
nehmergemeinden in Lustenau eine attraktive regi-
onale Serviceeinrichtung geschaffen – 46 Stunden 
Annahmezeit pro Woche für über 30 Abfall- und 
Altstoff-Fraktionen! Mit der Optimierung der An-
nahmeprozedur findet dieses Angebot immer mehr 
Anklang. Die Gemeinde Gaißau ist froh, dass mit dem 
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ASZ für die Bürgerinnen und Bürger nunmehr täglich 
ein zeitgemäßes Angebot zur Entsorgung von beson-
deren Abfällen und Altstoffen gegeben ist. 
Infos unter www.asz-koenigswiesen.at.

Nationalratswahl
Ohne besondere Vorkommnisse und reibungslos ver-
lief in Gaißau die Nationalratswahl am 29. September 
2019. Bei herrlich sonnigem Herbstwetter besuchten 
726 wahlberechtigte Gaißauerinnen und Gaißauer 
das Wahllokal, um ihre Stimme abzugeben. Zuvor 
wurden von der Gemeinde bereits 182 Wahlkarten 
ausgegeben, was insgesamt die erfreuliche Wahlbe-
teiligung in Gaißau von 68,5 % ergab. Auf die Parteien 
entfielen in Gaißau folgende Anteile: 
ÖVP 40,1%, FPÖ 17%, SPÖ 14,6%, GRÜNE 13,1%,  
NEOS 11,7%, JETZT 2,1%, WANDL 0,6%, KPÖ 0,6% und 
GILT 0,3%. Ungültig waren nur 8 Stimmen.
Als nächstes bereiten sich die Gemeinde und die 
Wahlbehörde Gaißau auf die Landtagswahl am  
13. Oktober 2019 vor. Die Wahlbenachrichtigungen 
befinden sich bereits im Versand.

Neuwahl Gemeindevorstand und 

Vizebürgermeisterin
Bekanntlich hat Alois Meier im Juli seine in der Ge-
meinde ausgeübten politischen Funktionen, darun-
ter insbesondere auch das Amt des Vizebürgermeis-
ters und als Gemeindevorstandsmitglied sowie als 
Gemeindevertreter, niedergelegt. Dies wurde von der 
Gemeinde, der Gemeindevertretung und vom Bür-
germeister mit großem Bedauern zur Kenntnis ge-
nommen.
Die Gemeinde kann auf ein jahrzehntelanges ehren-
amtliches Engagement von Alois Meier zurückblicken. 

Aus unserer Gemeindestube

Seit dem 1. April 1990 war er Gemeindevertreter, seit 
dem 4. Mai 2005 Mitglied des Gemeindevorstandes 
und Vizebürgermeister. Als Gemeindevertreter hat 
er sich zuletzt besonders als Obmann des Straßen- 
Wasser-Kanalausschusses sowie im Sportausschuss 
für die Belange der Gemeinde eingesetzt. Ferner 
war er Mitglied der Grundverkehrs-Ortskommission. 
Der Bürgermeister spricht Alois Meier für sein lang-
jähriges Engagement Dank und Anerkennung der  
Gemeinde Gaißau aus. 
In die Gemeindevertretung ist, nach dem Verzicht der 
vorgereihten Ersatzmitglieder, Andreas Ruepp nach-
gerückt und als Gemeindevertreter berufen worden. 
Die freigewordene Stelle im Gemeindevorstand 
war durch eine Neuwahl zu ersetzen, die am 29. Juli 
2019 in einer Sondersitzung der Gemeindevertre-
tung stattfand. In sinngemäßer Anwendung der 
Bestimmungen über die Verteilung der Gemeinde-
vertretungsmandate stand die Stelle der Fraktion 
ÖVP und unabhängige Bürgerliste zu. Neu gewählt 
in den Gemeindevorstand wurde auf Vorschlag der 
Parteifraktion ÖVP und unabhängige Bürgerliste mit  
16 Ja-Stimmen bei einer Gegenstimme Gemeinde-
vertreter Marco Gayde.
Sodann hatte die Gemeindevertretung in ihrer Son-
dersitzung am 29.  Juli 2019 aus den Reihen des 
Gemeindevorstands eine Nachwahl zum Amt des 
Vizebürgermeisters durchführen. Zur Vizebürger-
meisterin gewählt wurde die von der Parteifraktion 
ÖVP und unabhängige Bürgerliste vorgeschlagene 
Gemeinderätin Judith Lutz mit 16 Ja-Stimmen bei ei-
ner Gegenstimme.
Die gewählten Marco Gayde und Judith Lutz haben 
ihre Wahl zum Gemeinderat bzw zur Vizebürgermeis-
terin angenommen und sich für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedankt.
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10 Jahre Skigymnastik der besonderen Art

Besonders deshalb, weil nicht nur viel  
geschwitzt, sondern auch gelacht werden 
darf. 
Seit nun 10 Jahren treffen wir uns im Herbst jeden 

Dienstag von 18:30 bis 19:30 zum Training auf der 

Bühne der Rheinblickhalle. Die Stunde wird von  

Physiotherapeutin Vroni der Physio Gaißau, bzw. von 

der speziell ausgebildeten Trainerin Rieke geleitet. 

Neben dem Hauptteil, welcher intensives Krafttrai-

ning beinhaltet, auch bekannt als High Intensity 

Training, wärmen wir uns mit Laufübungen oder 

auch Laufspielen auf. Das Cool Down wird angepasst 

auf den Hauptteil. Auch die Aspekte Koordination, 

Gleichgewicht und Flexibilität der Gewebe werden 

ins Training miteinbezogen. Hierbei werden Übun-

gen aus verschiedenen Trainingskonzepten (Yoga, 

Pilates usw.) und nach modernsten Erkenntnissen 

angewandt. Bei Fragen zum Körper, bei auftretenden 

Schmerzen oder Problemen im Bewegungsapparat 

kann man sich auch gern an die Therapeutin bzw. 

Trainerin wenden.

Bei dem doch fordernden Training kommt der Spaß 

nie zu kurz. Nicht selten gehen wir danach noch auf 

einen gemeinsamen Einkehrschwung, um den Abend 

gemütlich ausklingen zu lassen.

Das Team der Physio Gaißau und  
das familieplus-Team freuen sich  
auf viele Mitsportler!
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Bericht der Feuerwehr

Familientag 2019
Am 21. Juli trafen wir uns um 08:00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus zum Familientag 2019 der Feuer-
wehr Gaißau. Von dort aus machten wir uns mit dem 
Bus auf den Weg nach Bregenz, wo uns im Wirtshaus 
am See ein sehr reichlich gedecktes Frühstücksbuffet 
erwartete. Um 10:30 Uhr wurden wir vor der Bregen-
zer Seebühne bereits von Mitarbeitern der Bregenzer 
Festspiele erwartet. Da wir erfreulicherweise über 60 
Personen bei unserem Familientag zählen durften, 
wurden wir in 2 Gruppen geteilt und durften uns über 
eine spannende und informative Führung vor und hin-
ter der Seebühne freuen.
Nach der anschließenden Busfahrt zurück ins Feuer-
wehrgerätehaus wurde der Familientag beendet, und 
so konnte jeder Kamerad den mittlerweile sonnigen 
Sonntagnachmittag mit seinen Liebsten ausklingen 
lassen. Nochmals ein Dank für die Organisation an un-
ser Kantinenteam!

 Zeltlager Feuerwehrjugend 2019
Am 28. August 2019 machte sich unsere Feuerwehr-
jugend auf den Weg nach Ludesch, um am Zeltlager 
teilzunehmen. Natürlich standen auch dieses mal der 
Spaß und die Kameradschaft im Vordergrund der 
toll organisierten Veranstaltung. Ob Lagerolympiade, 
gemeinsames Kochen oder das super Rahmenpro-
gramm: Es war einfach ein tolles Wochenende und wir 
freuen uns auf das nächste Zeltlager in 2 Jahren. Vie-
len Dank allen Betreuern/innen für eure Anstrengun-

gen! Ebenfalls ein herzlicher Dank an die Feuerwehr  
Ludesch für die Organisation und Durchführung.

Hast auch die Lust Mitglied bei unserer  
Feuerwehrjugend zu werden? 
Dann melde dich einfach per WhatsApp 
bei unserer Jugendleiterin Linda Folie 
(+43 664 1516212)
oder komm einfach am Montag 
ab 18:00 Uhr zum Feuerwehrgerätehaus. 
Wir freuen uns auf euch!

Einsatz bei Hu-Bin
Mit den berühmten Floskeln „Der Teufel schläft nie“ 
und „Glück im Unglück“ könnte man den Einsatz am 
29.08.2019 beschreiben. Um 15:30 Uhr wurden wir zu 
einem Küchenbrand zu unserem beliebtem Restau-
rant Hu-Bin gerufen. Da unser Tanklöschfahrzeug zum 
Zeitpunkt der Alarmierung zur jährlichen §57-Über-
prüfung in Lustenau bei der Fa. HAUBNER war, zeigte 
sich, wie wichtig eine nachbarschaftliche Hilfeleistung 
sein kann. Durch den erstellten Alarmplan wurde die 
Feuerwehr Höchst zeitgleich alarmiert und somit 
wichtige Minuten eingespart. Dank dem engagierten 
Eingreifen der anwesenden Personen konnte das Feu-
er rasch unter Kontrolle gebracht und schließlich von 
der Feuerwehr Höchst gelöscht werden. Wir möchten 
uns herzlich bei unseren Nachbarn aus Höchst für die 
schnelle Hilfe bedanken.
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Pensionierung von Pöstler Rudi 
Unser Langzeitpöstler Rudi ist im September in  

seinen wohlverdienten Ruhestand gegangen. Mit sei-

ner fröhlichen und zuvorkommenden Art war er be-

liebt bei Mensch „und Hund“.

Rudi bedankt sich bei allen Gaißauerinnen und 

Gaißauern für das entgegengebrachte Vertrauen.  

Ein gleicher Dank gilt seitens der Gemeinde für die 

stets zuverlässige und prompte Zustellung. 

Wir wünschen Rudi zum Ruhestand nur 

das Allerbeste!

Willkommen an Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at
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Langer Abend in der Bibliothek
„Typisch Vorarlberg“ hat sich das Team der Biblio-
thek als Motto für den diesjährigen langen Abend als  
Thema ausgewählt.
Die zahlreichen interessierten Gäste wurden mit  
Köstlichkeiten aus der Region verwöhnt. Die Mit-
glieder des Büchereiteams bereiteten aus „typisch  
Vorarlberger Kost“ leckere Häppchen, die sowohl 
ganz speziell, aber auch traditionell zubereitet waren. 
Die Rezepte wurden wie schon beim langen Abend 
gewohnt, aus Büchern, welche alle in der Bibliothek 
aufliegen, entnommen. 
Bei bestem Wetter und spätsommerlichen Tempera-
turen kam neben dem kulinarischen Erlebnis auch 
das gesellige Beisammensein nicht zu kurz.

Das Team freute sich über die vielen positiven  
Feedbacks und lädt jetzt schon alle wieder zum  
langen Abend der Bibliothek 2020 ein.
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Familienerlebnistag auf der Alpe Sattel
Mehr als 100 Gaißauerinnen und Gaißauer genossen 
den diesjährigen Familienerlebnistag auf der Alpe 
Sattel, der uns trotz unsicherer Wetterprognose mit 
angenehmen Temperaturen und Sonnenschein ver-
wöhnte. Der Berggottesdienst wurde liebevoll und 
mit viel Charisma von Mike Chukwuma, einem pensi-
onierten Pastoralassistenten aus Gaißau, gestaltet. 
Der Kirchenchor Gaißau zeigte ebenfalls viel Engage-
ment und sorgte für die passende Stimmung mit Ge-
sang. Bis zum Beginn waren auch schon alle Wanderer, 
Mountainbiker und motorisierten Reisenden einge-
troffen. Die Pächter Verena und Thomas Blum bewirt-
schafteten heuer zum letzten Mal die Alpe Sattel und 
bedankten sich mit einer ganz besonderen Fürbitte 

bei allen Älplern und ihren Gästen für die letzten 12 
Jahre, die sie auf der schönen Alpe unfallfrei verbrin-
gen durften. Wieder einmal konnten alle Besucher  
Getränke, Grillspezialitäten, hausgemachten Kuchen 
und Kaffee genießen. Gut gestärkt machten sich 
Wanderer und Mountainbiker aufgrund des stärker 
werdenden Windes bald auf den Rückweg. Kurz nach 
15:30 Uhr fuhren auch die Busse wieder zurück. Vie-
le schöne Eindrücke und tolle Erinnerungen vom Tag  
auf der Alpe Sattel werden allen Teilnehmern im  
Gedächtnis bleiben und so konnte der Alptag bei 
trockenem Wetter beendet werden. Ein herzliches  
Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher! 
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Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag
17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag
11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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8. Gaißauer Oktoberfest
Mit großer Freude blicken wir auf ein außergewöhn-

liches „8. Gaißauer Oktoberfest“ zurück, das einmal 

mehr in unsere Geschichte eingehen wird. 

Nach dem Einzug des Festbieres gelang es Bürger-

meister Rheinhold Eberle mit ein paar beherzten 

Schlägen auf den Zapfhahn, das Festbier anzuzapfen 

und damit das Fest feierlich zu eröffnen. Der Musik-

verein Weiler aus dem Allgäu unterhielt das Publi-

kum mit Blasmusik vom Feinsten. Spätestens ab dem 

Hit „Cordula Grün“ gab es kein Halten mehr und es  

wurde ausgelassen gefeiert, geschunkelt, gesungen, 

getanzt, gelacht... Anschließend setzten die „Party-

jäger“ noch einen drauf und rockten bis spät in die 

Nacht hinein die Tanzfläche. Unser Dank gilt unse-

ren Gästen aus nah und fern, die von der ersten bis  

zur letzten Sekunde miteinander feierten und für 

eine super tolle Stimmung in der ausverkauften 

Rheinblickhalle sorgten. Ein derart fröhliches, gut 

gelauntes und motiviertes Publikum kann man sich 

nur wünschen – vielen, vielen Dank an euch alle! 

Ein weiterer Dank gilt allen, die uns sowohl bei den  

Auf- und Abbauten als auch am Festabend durch ih-

ren Arbeitseinsatz tatkräftig unterstützt haben!

Unser nächstes Highlight in diesem Jahr bildet unser 

Jahreskonzert am 7.  Dezember, zu dem wir alle be-

reits jetzt recht herzlich einladen möchten. 

Um informiert zu bleiben, besucht uns auf unserer 

Homepage www.mvgaissau.at.
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Fotos: Alfons Kopf

Rechts gebunden – 
Vergeben

Links gebunden – 
Ledig

Vorne Mitte gebunden – 
Unentschlossen

Hinten gebunden - Verwitwet

Dirndlschürze richtig binden

Schleife links oder rechts?
Wo wird die Dirndlschürze gebunden? 
Wir zeigen euch die geheime Botschaft der Schleife.
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Sommerferienbetreuung

Wie jedes Jahr bot die Gemeinde in den ersten bei-
den Ferienwochen ein abwechslungsreiches und 
vielseitiges Programm für unsere Gaißauer Kinder an. 
Einer der Höhepunkte in der ersten Woche war da-
bei der Besuch im „Rheinschauen“ in Lustenau. Unter 
dem Motto „ein Tag als Lokführer“ konnten die Kin-
der einen Einblick in die Tätigkeiten und Aufgaben 
eines Lokführers gewinnen. Nach dem Erzählen von 
besonderen Erlebnissen eines Lokführers folgte das 
Besichtigen der historischen Lokomotiven. In der 
zweiten Ferienwoche wurde die Alpe Sattel besucht. 
Dort wurden die Kinder von der Alpfamilie Blum sehr 
gastfreundlich aufgenommen und konnten die Auf-
gaben der Alpwirtschaft kennenlernen.

Ein weiteres Highlight war ein Ausflug ins Rheinholz, 
wobei das „Tümpeln“ nicht fehlen durfte. Durch Agnes 
Steininger und Ursula Schelling vom Naturschutzver-
ein lernten sie unsere heimischen Amphibien und Fi-
sche unter fachkundiger Führung „hautnah kennen“.
Selbstverständlich blieb neben diesen Aktivitä-
ten genügend Zeit für Spaß, Spiel und Unterhal-
tung. Der Bürgermeister bedankt sich bei Elisa, Lisa,  
Nicole, David, Andre und Sophia, welche heuer die 
Betreuung unserer Kinder übernommen haben, für 
deren tollen Einsatz.
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Auch heuer war das Interesse am Sport- und Erleb-
niscamp des SV Gaißau erfreulich hoch. 30 Kinder im 
Alter von 8 bis 13 Jahren wurden eine Woche lang 
durch erfahrene Trainer betreut - und das bei bestem 
Sommerwetter. Neben dem Schwerpunkt Fußball 
standen aber auch andere Sportarten wie Tischten-
nis, Kanufahren und Schwimmen sowie Radball auf 
dem Programm. So war sicher für jedes Kind etwas 
dabei.
Wir starteten am Montag mit einer kurzen Begrü-
ßung und dem Verteilen von einheitlichen Trikots 
und Hosen, bevor am Vormittag noch zwei Profis von 
Austria Lustenau das Fußballtraining übernahmen. 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß daran und legten 
sich ordentlich ins Zeug. Am Nachmittag war dann 
Abkühlung im Rheinecker Strandbad angesagt. 
Am Dienstag ging es dann mit dem Fahrrad nach 
Höchst. Während die eine Hälfte sich im Cafe Schal-
lert ein Eis gönnte, machte die andere Hälfte erste 
Bekanntschaft mit einem „Radball-Rad“. Ex-Spitzen-
radballer Marco Schallert verstand es auf amüsante 
Art und Weise, den Kindern diesen tollen Sport näher 
zu bringen.
Und so wechselten wir den Rest der Woche immer 
wieder von Fußball über Tischtennis zum Basketball 
und Leichtathletik. Ein Highlight war sicherlich auch 
die Kanutour auf dem Alten Rhein. 
Zu Mittag wurden wir jeweils von verschiedenen Res-
taurants aus der Gemeinde mit leckeren Speisen ver-
wöhnt. Ob Pasta, Pizza, Gegrilltes oder chinesische Kü-
che – den Kindern hat es hervorragend geschmeckt. 
Zwischendurch konnten sich die Kinder immer wie-
der an einem Obstkorb stärken, welcher täglich von 
ADEG Weiß frisch zur Verfügung gestellt wurde. 
Die Woche verging wie im Fluge. Mit vielen Eindrü-

Sport- und Erlebniscamp 2019

cken und tollen Erlebnissen im Gepäck endete das 
Camp am Freitagnachmittag.
Die Organisatoren bedanken sich bei allen Kin-
dern und Trainern für den reibungslosen Ablauf des 
Camps. Ein weiterer Dank gilt natürlich allen Spon-
soren, ohne deren Unterstützung die Durchführung 
einer solchen Woche nicht möglich wäre.

Christoph und Andreas

Wohlbefinden

persönliche Betreuung

KompetenzInnovation

Genauigkeit

Nachhaltigkeit
Fairness

Wünsche

Freude

Wir schaffen die richtige Basis für ein Zuhause,

indem Sie sich wohl fühlen!
www.modern-home.at       +43 650 546 30 38
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Konzert in der Pfarrkirche St. Othmar

Mitgestaltung des Gottesdienstes in der  
Pfarrkirche St. Othmar in Gaißau mit Solisten, 
Chor und Orchester

Um den Klosterschwestern eine Freude zu bereiten, 
und auch im Gedenken an die verstobenen Schwes-
tern, wurde unter der Leitung von Michael Gigler, 
Hausmeister des Klosters, am Sonntag, dem 28. Juli 
2019 ein Gottesdienst der besonderen Art in der 
Pfarrkirche St. Othmar durchgeführt. Mitgestaltet 
wurde dieser durch den Orgelspieler Dario Canal, 
die Sopranisten Birgit Plankel und Tatjana Simić,den 
Ad-hoc-Chor und von Bläsern und Streichern der 
Wiener Symphoniker. Mit Werken von Camille Saint-
Saens, Antonio Vivaldi und Johann Michael Haydn 
wurde der Gottesdienst musikalisch umrahmt. Bei  
einer anschließenden Agape im Kloster konnte der 
Tag festlich beendet werden. 
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Schwemmholz im Hafen Wetterwinkel
Nach dem Rheinhochwasser im August bewegte sich 
ein riesiger Schwemmholzteppich am österreichi-
schen Bodenseeufer in Richtung Westen. Durch einen 
Hinweis von Günter Salzmann und dem schnellen Ein-
greifen von Fischerin Regula Bösch (inklusive Fischer-
boot), dem Hafenmeister Harald Fritz und unserem 
Bauhofmitarbeiter Bernd Schnetzer war es zu verdan-
ken, dass das Schwemmholz zum einen nicht den ge-
samten Hafen füllte, und zum anderen, dass der größ-

te Teil des bereits in der Hafeneinfahrt befindlichen 
Holzes zurück in den See befördert werden konnte. 
Die Gemeinde bedankt sich bei den oben genannten 
Personen für ihren schnellen und effizienten Einsatz. 
Was passiert wäre, konnte man am darauf folgen-
den Tag im Hafen Drakenloch in Höchst besichtigen.  
Dort wurde das gesamte Hafenbecken mit Schwemm-
holz gefüllt.

LOGO Robertos Gaissau
(C)www.mpro-swiss.tv | 21.August 2013
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Sport vor Ort
Ein erfolgreicher Saisonstart für den SV Gaißau!
Die ersten acht Saisonspiele wurden bereits gespielt, 
zu Buche stehen fünf Siege, zwei Unentschieden und 
eine Niederlage. Daraus resultiert mit 17 Punkten die 
erfreuliche Tabellenführung, ein sehr guter Start in 
die neue Saison. Man merkt der Mannschaft deutlich 
an, dass sich jeder Einzelne diese Saison beweisen 
und ganz oben mitspielen möchte. Unser Team stellt 
eine klasse Einheit dar, kämpft um jeden Ball und 
zeigt sehr schönen Fußball. Wir sind gespannt, wo die 
Reise dieses Jahr noch hingeht und freuen uns auf 
die kommenden Spiele.
Auch im VFV Cup konnte man sich beweisen. Nach-
dem man sich in der ersten Runde gegen den FC 
Lauterach 1b durchsetzen konnte, war in der zweiten 
Runde der FC Egg zu Gast in der Gaißauer Gruab’n. 
Der FC Egg gilt als Mitfavorit in der Vorarlbergliga 
(zwei Ligen über unserem SV Gaißau). Wer sich nun 
dachte, dass das eine klare Sache ist, der irrte sich. 
Trotz frühem Rückstand kämpfte sich unsere Mann-
schaft zurück ins Spiel und konnte auch den Aus-
gleich erzielen. Das Spiel wurde von unserer Mann-
schaft bestimmt und wir hatten auch die besseren 
Torchancen. Tolle Chancen wurden herausgespielt, 
nur das Quäntchen Glück fehlte, und so kam es, dass 
der FC Egg in der 94. Spielminute die letzte Möglich-
keit des Spiels nutzte und sich knapp mit 2:1 durch-
setzen konnte. 
Ebenfalls sehr erfreulich ist, dass der SV Gaißau in sei-
nem Kader mit Pascal Riebenbauer, Clemens Fritsch, 
Yannic Sackl, Marcel Meier und Elias Schnetzer fünf 
Gaißauer stellen kann. Dabei kommen Pascal, Yannic, 
Marcel und Elias gar aus der eigenen Jugend des SVG.
Unsere Spielgemeinschaft Höchst/Gaißau 1b ent-
wickelt sich nach wie vor positiv. Wir stellen gefühlt 
die jüngste Mannschaft der Liga und verbessern uns 
von Spiel zu Spiel, die wichtigen Punkte im Abstiegs-
kampf werden folgen und der Trend zeigt positiv 
nach oben.
Unser Nachwuchs entwickelt sich hervorragend. Wir 
haben einige Talente, die früher oder später an die 
Türe der 1. Kampfmannschaft klopfen werden. Unsere 
Spielgemeinschaft Rheindelta im Altersbereich U16 
ist eine starke Mannschaft, die sich im Spitzenfeld der 
Tabelle befindet. Unsere SV Gaißau U14 konnte 2 von 
3 Spielen gewinnen, ein Team mit vielen heimischen 
Talenten. Die SVG U11 entwickelt sich sehr erfreulich, 
der Kader ist groß und es wurden bereits einige Sie-
ge eingefahren. Neu gegründet haben wir aus der 
vorherigen „Bodasurri“ Mannschaft eine U8, welche 

bereits ein Turnier gespielt hat und sich auf dem rich-
tigen Weg befindet. Für Nachwuchs ist also gesorgt!

Interview mit Marcel Ruud Meier, Co-Trainer:

Hallo Ruud, wie zufrieden ist das Trainerteam mit den 
vergangenen Leistungen?
Toni und ich sind mit der Entwicklung sehr zufrieden. 
Wir dürfen jetzt aber nicht nachlassen und sollten 
weiter hart arbeiten, dann kann das eine super Sai-
son werden. 

Was sind die Ziele in dieser Saison?
Die Mannschaft weiterentwickeln, und natürlich wol-
len wir jedes Spiel gewinnen. 

Wo gibt es noch Schwachstellen?
Ich denke nicht, dass wir große Schwachstellen ha-
ben. Wir sind zwar die älteste Mannschaft der Liga, 
aber wenn wir als Team auftreten und an unsere 
Grenzen gehen, können wir jeden Gegner schlagen.

Was lief bisher gut?
Dass wir als Team an einem Strang ziehen, was sich 
positiv auf die Punkte auswirkt.

Wo steht der SV Gaißau am Ende der Saison?
Natürlich wollen wir so weit wie möglich oben ste-
hen in der Tabelle, aber wir schauen von Spiel zu 
Spiel, denn es ist noch ein langer und harter Weg.

Wo liegen die Stärken des SV Gaißau?
Wir haben sehr hohe Qualität in unserem Kader und 
einen guten Charakter.

Wie siehst du die Nachwuchsentwicklung?
Sehe ich sehr positiv. Es gibt einige junge Talente die 
wir hoffentlich früher oder später in der 1. Kampf-
mannschaft sehen.

Noch ein paar Worte an die Leser?
Es würde uns als Mannschaft freuen, wenn Sie uns 
bei den Spielen zahlreich unterstützen.
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:
Di Ceglie Antonio und  
Apera Michaela mit Daniele	 Rheinstraße 57/1

Amann Lukas und Sarita mit Valerie	 Im Feld 12a

Kilic Sahin und Gülcan  
mit Emir, Asmin und Ela 	 Riedgasse 8/1

Das Licht der Welt erblickt hat:
Henry Christoph Mayr		  Birkenweg 4

Vorankündigungen 

Termine:
Heimatnachmittag der Bibliothek
Sonntag, 10. November 2019
in der Rheinblickhalle, 15:30 Uhr

Preisverteilung Fahrradwettbewerb
Dienstag, 12. November 2019, 18:00 Uhr
bei der Bibliothek

Konzert Musikverein
Samstag, 07. Dezember 2019
in der Rheinblickhalle

Weihnachtsmarkt
Sonntag, 08. Dezember 2019
im Bereich Rheinblickhalle/ Volksschule

Friedenslichtaktion
Dienstag, 24. Dezember 2019
im Feuerwehrgerätehaus

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 696 61 29
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Haushalt, Garten, rund ums Haus

Tschechien: 

 

Basierend auf einer alten  bömischen Tradition 
wird nach dem Weihnachtsessen, um die    
Zukunft vorherzusagen,  ein Apfel quer      
aufgeschnitten,  Zeigt sich das Kerngehäuse 
des Apfels als Stern, bedeutet das Glück und 
Gesundheit. Ein Kreuz hingegen bedeutet 
Unheil. 

Italien 

 

In Italien hat sich lange Zeit ein Brauch gehalten, 
der nichts mit dem  Kirchenkalenders zu tun hat, aber  Grund 
zum Feiern gab. Kinder wurden am 6. Januar von der Hexe      
Befana beschenkt, die auf einem Besen von Haus zu Haus flog. 
Seit einigen Jahren werden italienische Kinder aber auch in der 
Nacht zum 25. Dezember beschenkt. 

Kanada   

Viele haben schon mal einen Brief an den Weihnachtsmann geschrieben – aber wusstest du auch, dass er eine 
richtige Adresse hat ? Sein Briefkasten befindet sich in Kanada und wenn ihr ihm bis zum 16. Dezember schreibt 
(kann in mehr als 30 Sprachen, inklusive Blindenschrift geschrieben werden ! ) – dann antwortet er auch. Schicke 
deinen Brief einfach an Santa Claus, North Pole H0H 0H0, Canada. Es ist kostenlos und du brauchst keine             
Briefmarken – da der Weihnachtsmann ein toller Kerl ist. Und so toll ist auch die Postleitzahl des Nordpols. 

Norwegen 

 

 

In Norwegen ist es Tradition an Weihnachten,  seine         
Wischmopps und Besen zu verstecken – nicht, weil die Leute 
nicht sauber machen wollen, sondern weil Norweger etwas   
abergläubisch sind und böse Geister, die in dieser Nacht auf die 
Erde zurückkehren, davon abgehalten werden sollten, die Besen 
zu stehlen um damit  eine Spritztour am Weihnachtshimmel zu 
machen.  

Polen 

 

Auf einer polnischen Festtafel an Heiligabend   
werden nur fleischlose Gerichte aufgetischt, aber  
es sollten traditionell zwölf Speisen sein.              
Ein Zusatzgedeck wird immer aufgelegt, falls ein 
unerwarteter Gast kommt. 

Einer alten Legende nach können Tiere in der 
Weihnachtsnacht sprechen. 

Glögg  
 
 
 
 
Glögg ist die skandinavische Variante unseres Glühweins. Die dänische und norwegische Bezeichnung ist Gløgg und in  
Finnland heißt er Glögi. Das Besondere im Vergleich zu unserem Glühwein: im Glögg befinden sich Rosinen und Mandeln. 
 
Zutaten :  1 l trockenen Rotwein , 8 Kardamom, 10 Nelken, 10 Pimentkörner, 4 Kapseln Sternanis, 1 Stange Zimt,   1 Tl 
Koriander, 1 Tl Anis, 1 unbehandelte Orange, Zucker 
Zubereitung: 
Kardamom (mit der breiten Seite eines großen Messers aufdrücken), Nelken, Piment, Sternanis, Zimtstange, Koriander und 
Anissaat in einen Kaffeefilter geben und zubinden (evtl. Teesieb) 
Rotwein und 500 ml Wasser mit dem Teebeutel zugedeckt kurz erhitzen  Inzwischen die Orange heiß waschen, trocknen und 
in 1/2-1 cm dicke Scheiben schneiden. Zum Wein geben und mind 1 Stunde ziehen lassen, damit die Gewürze ihren Ge-
schmack voll entfalten, Vor dem Trinken noch einmal erwärmen,  der Glögg sollte heiß getrunken werden. 
Das Besondere in Skandinavien ist, dass der Glögg hier mit geschälten Mandeln und Rosinen getrunken wird. Die kann 
sich jeder nach Geschmack in seine Tasse füllen, bevor der Glögg eingefüllt wird. 

Weihnachtsbräuche in anderen Ländern.

.
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Seite für die Jungen

Apfel Lolli Herbstschätze sammeln
Tolle Idee auch für 
deinen 
Kindergeburtstag
Dazu brauchst du: 
Äpfel, 1 Zitrone, 
Vollmilchkuvertüre 
und für die Deko 
verschiedene  
Zuckerstreusel, gehackte Mandeln … 
Holzspieße

Zuerst Äpfel waschen und in etwa  
1 cm dicke Scheiben schneiden.  
Das Kerngehäuse ausstechen.  
Toll sieht es aus, wenn ihr dazu eine 
kleine Herz-oder Sternform nehmt. 
Damit die Äpfel nicht braun werden 
mit Zitronensaft beträufeln.  
Die Vollmilchkuvertüre schmelzen 
lassen. Die Apfelscheiben auf  
die Holzspieße aufspießen und die 
obere Apfelhälfte in die flüssige  
Schokokuvertüre tunken.  
Mit Zuckerstreuseln, Mandeln oder 
was euch so gefällt bestreuen. 

Viel Spaß!

Der Herbst bringt uns ganz viele  
bunte Naturmaterialen zum Basteln, 
z.B. Kastanien, Blätter, Eicheln und 
Zapfen. 

Die kleinen Zapfenzwergle sehen 
nicht nur toll aus. Sie sind auch ganz 
schnell gemacht.

Ihr braucht dazu:  
Zapfen, Stoffrest für die Mütze,  
Wackelaugen - oder ihr könnt auch  
Augen auf Papier zeichnen und aus-
schneiden und Kleber
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN: 
Feuerwehr 122	 Polizei 133	 Rettung 144	 Ärztebereitschaft 141	 Gesundheitsberatung 1450

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser		
Tel. 05578 / 726 60
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst)	 059 133 81 27     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau	 711 17-0
Pfarramt St. Othmar	 714 00-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 713 46
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Franz-Reiter-Straße 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 760 35
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:
Samstag:	� 19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 

         geraden Wochen in der Klosterkapelle
Sonntag:	 08:45 Uhr Messfeier
		  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	          Josefskapelle im Pflegeheim
Dienstag:	 19:00 Messfeier
Donnerstag:	 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:		  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
		  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bibliothek Gaißau
Tel.: 71455-462	 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Öffnungszeiten:
Dienstag	 15:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch	 09:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag	 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag	 09:00 - 11:30 Uhr 

Elternverein Gaißau
Obfrau: Melanie Schneider
Oberdorfstraße 40
6974 Gaißau
Tel.: 0650 360 74 32	 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Stefanie Figueroa-Beise

Tel.: 0680 313 70 45
Mittwoch: 15:15 - 16:15 Uhr

In der Rheinblickhalle

Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Franz-Reiter-Straße 12, 6973 Höchst
Tel.: 05578/ 227 97
E-Mail:  info@sozialsprengel.rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Elke Bohle
Tel.: 0664 / 270 68 05

Wir planen	 und begleiten Sie vom Gartentraum
	 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten	 ihren Garten neu.

Wir pflegen	 Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
	 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.
schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464

www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at
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T E R M I N E  /  E R I N N E R U N G E N  2 0 1 9
 Tag                   Oktober 19                           November 19                             Dezember 19
 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 Di B Fr C Allerheiligen So A 1. Advent

2 Mi A Sa B Allerseelen Mo D Elternberatung

3 Do D So A Seelensontag Di C
4 Fr Mo D Elternberatung Mi B
5 Sa B 13 Uhr Altmaterialsammlung

Grünmüll 10 - 12 Uhr Di C Do A
6 So A Erntedank Mi C Fr C Nikolaus

7 Mo C Elternberatung Do D Sa D Konzert Musikverein
Nikolaus im Rheinholz

8 Di D Fr A So A 2. Advent / Maria Empfängnis
Weihnachtsmarkt

9 Mi A Sa B Mo B
10 Do B So B Heimatnachmittag Di D
11 Fr Mo A Mi C
12 Sa C Di D Preisverleihung 

Fahrradwettbewerb Do B
13 So B Landtagswahl Mi C Fr

14 Mo A Do B Sa D
15 Di D Fr Grünmüll 15 - 17 Uhr So C 3. Advent

16 Mi C Sa C Mo C
17 Do C So D Patrozinium Di D
18 Fr D Grünmüll 15 - 17 Uhr Mo A Mi A
19 Sa A Di B Do B
20 So B Mi D Fr

21 Mo B Do C Sa A
22 Di A Fr So D 4. Advent

23 Mi D Sa A Grünmüll 10 - 12 Uhr Mo C
24 Do C So D Christkönigssonntag Di B Heiliger Abend / Friedenslichtaktion

25 Fr Mo C Mi A Christtag

26 Sa A Nationalfeiertag Di C Do C Stephanstag

27 So C Mi D Fr D
28 Mo D Do A Sa A
29 Di A Fr B So B
30 Mi B Sa B Mo D
31 Do D Grünmüll 15 - 17 Uhr Di C Silvester

Sonn- u. Feiertage
Rest- und Biomüll
Plastik- und Biomüll
GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021 BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:

BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!
Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

ASZ Königswiesen Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7:00 - 11:45, 13:00 - 16:45 Uhr
Sa. 8:30 - 11:45

Vollmond 

Neumond


